
 

 
Der Tierarztbesuch 

 
-Ein weiteres merkwürdiges   

Unterfangen, welches auf einem 
gemeinsamen Lebensweg zu 

bewältigen gilt 
 
 
 
Anschrift 
 
Praxis für Kleintiere und Exoten 
-Augenheilkunde- 
Holzhäuser Str. 65 
04299 Leipzig 
 
Telefon  
0341-8775622 
 
Email 
Verhaltenstraining@tierarztpraxis-stoetteritz.de 
 
 
 
 
 
Das Trainieren von Hunden - Erlaubnis nach §11 
des TschG, durch das zuständige Veterinäramt 

 
Mit durchdachtem Training 
entspannte Tierarztbesuche 

erreichen 

 
0341 – 8775622 

oder 
Verhaltenstraining@tierarztpraxis-

stoetteritz.de 
 
 
Termine in der Mittagszeit oder der 
Nachmittagssprechstunde möglich 
 
 
 
„Ich freue mich, wenn ich Ihnen und 
Ihrem vierbeinigen Gefährten helfen 
kann!“ 

 
Ihre Ansprechpartnerin: Frau Witzlau 

 

 
 
 
 
 
www.tierarztpraxis-stoetteritz.de 
 

 
Medical Training 

 
Für Untersuchungen und 

Körperpflegemaßnahmen muss ein 
Hund verschiedene Manipulationen 

geschehen lassen, welche ihm 
teilweise fremd sind. 

 
Im Medical Training werden 

unbekannte oder unangenehme 
Situationen mit Hund und Halter 

trainiert, für zukünftige 
stressfreie Tierarztbesuche.  

 
 
 
 
 
 
                         



 

Angebot 
 

• Medical Training - Seminar 
 
Dieser halbtägige Kurs ist empfehlenswert 
für einen ersten Einstieg ins Medical 
Training.  
 
Der Hund lernt verschiedene Abläufe und 
die Praxisräume sowie diverses 
medizinisches Equipment und Pflege-
instrumente kennen. 
Dem Hundehalter werden Tipps und Tricks 
mit auf den Weg gegeben, wie der Hund am 
besten Schutz und Führung annimmt. 
 
• Medical Training – 15 minütige 

Trainingseinheiten 
 

Gemeinsam werden einzelne Übungen 
umgesetzt, damit nachfolgende 
Tierarztbesuche stressfreier für Hund und 
Halter ablaufen können. 

 
• Welpenstunden  

 
In neun einzelnen thematisierten Stunden, 
ausgerichtet für Hunde bis zum 
8.Lebensmonat, finden die Kurse direkt in 
der Praxis statt. Durch ein Rotationssystem 
ist ein Einstieg jeder Zeit möglich und dies 
das ganze Jahr über. Die jeweiligen 
Schwerpunkte mit praktischen Übungen 
sollen zu einem guten Start ins Leben 
verhelfen. 

 

 
In unserer Praxis zeigen wir Ihnen wie 
Sie Ihren Hund bei einem Praxisbesuch 
positiv unterstützen und helfen können.  
 
Unserem vierbeinigen Familienmitglied 
wird einiges abverlangt, vieles wird vom 
Menschen einfach grundvorausgesetzt.  
Auch beim Tierarzt soll er sich ohne 
Probleme die Pfoten anschauen lassen, 
ruhig stehen bleiben, keine Angst vor 
medizinischen Gerätschaften zeigen, etc. 
 
Ob nun Grundlagen legen oder 
Auffrischen, ein Medical Training kann 
in jedem Alter angewandt werden. 
 
Das stetige Wiederholen schafft eine 
Grundbasis für das Zusammenarbeiten 
von Hund und Halter und fördert das 
Wohlbefinden des Hundes, die Routine 
gibt Sicherheit.  
 
! Alles was ein Hund kennt, wird ihm 

später weniger Angst bereiten ! 

 
 

• Beratungsgespräche für 
Verhaltensauffälligkeiten 

 
Falls Ihr vierbeiniger Freund mehrere u/o 
größere Verhaltensproblematiken zeigt, wäre 
ein Vorab-Gespräch ratsam. Hierbei kann 
man sich in Ruhe kennen lernen und einen 
individuellen Trainingsplan, für die Praxis 
und zu Hause, besprechen. 
 
• Happy Visit 
 
Kurzes „Hallo“ sagen und ein Beschnuppern 
von Waage und den Praxisräumlichkeiten, 
ganz ohne Zwang. 
 
Gerade für Welpen finden wir einen ersten 
positiven Besuch in einer Tierarztpraxis 
wichtig. >kurzer Kenn-Lern-Besuch, wo 
nichts „Schlimmes“ passiert (wie z.B. eine 
Impfspritze), sondern wo bespaßt wird und 
Leckerlis abgestaubt werden können. 
 
Diese kurzen Besuche eigenen sich auch für 
Angsthunde (z.B. frisch aus dem Tierschutz 
kommende Tiere). 
 
• Auf Nachfrage: Erste Hilfe Kurs 
 
Tagesseminar mit ausführlichem Theorieteil 
und praktischen Übungen am Hund.  


